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Bild:  

Das Evangelium als Zentrum im Zentrum halten

Weil das Evangelium alles ändert!

10.3. In meinem Herzen

17.3. Im Miteinander

29.3. Weil Jesus aus Liebe für alle alles bezahlt hat

31.3. Weil Jesus aus Gnade übernatürliches Leben schenkt

Bild: https:https://www.quora.com/Is-it-possible-to-design-a-spacecraft-reentry-with-a-shallower-profile-resulting-in-lower-g-loading-and-heating-Could-you-fly-a-profile-that-decelerates-more-slowly-say-at-a-maximum-of-2g-like-an-extended-
period-of-aerobraking  

Eintrittskorridor in der Raumfahrt
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Text: Bibleserver.com 

«Geistlicher Eintrittskorridor» zur Gemeinschaft

Römer 12
3 Denn ich sage durch die Gnade, die mir gegeben wurde, 
jedem, der unter euch ist, nicht höher (von sich) zu denken, 
als zu denken sich gebührt, sondern darauf bedacht zu sein, 
dass er besonnen ist, wie Gott einem jeden 
das Mass des Glaubens zugeteilt hat. 
4 Denn wie wir in einem Leib viele Glieder haben, 
aber die Glieder nicht alle dieselbe Tätigkeit haben, 
5 so sind wir, die vielen, ein Leib in Christus, 
einzeln aber Glieder voneinander.

Bild: 

«Geistlicher Eintrittskorridor» zur Gemeinschaftr

stolz, selbstgerecht, selbstverliebt

minderwertig, verunsichert, ablehnend

demütig,  stark, annehmend
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jedem, der unter euch ist, nicht höher (von sich) zu denken, 
als zu denken sich gebührt, sondern darauf bedacht zu sein, 
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Text: Bibleserver.com 

Probleme selbst lösen
1.Korinther 6
2 Oder wisst ihr nicht, dass die Heiligen die Welt richten werden? 
Und wenn durch euch die Welt gerichtet wird, seid ihr dann nicht 
würdig, über die geringsten Dinge zu richten? 
3 Wisst ihr nicht, dass wir Engel richten werden, wie viel mehr ⟨über⟩
Alltägliches? 
4 Wenn ihr nun über alltägliche Dinge Rechtsstreitigkeiten habt, so 
setzt ihr die ⟨zu Richtern⟩ ein, die in der Gemeinde nichts gelten? 
…
6 Sondern es streitet Bruder mit Bruder, und das vor Ungläubigen! 
7 Es ist nun schon überhaupt ein Fehler an euch, dass ihr 
Rechtsstreitigkeiten miteinander habt. Warum lasst ihr euch nicht 
lieber unrecht tun? Warum lasst ihr euch nicht lieber übervorteilen?
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Einfache, alltägliche Dinge selbst lösen

Text: Bibleserver.com 

Unmittelbar ansprechen
Galater 2
11 Als aber Kephas (=Petrus) nach Antiochia kam, widerstand ich ihm 
ins Angesicht, weil er ⟨durch sein Verhalten⟩ verurteilt war. 
12 Denn bevor einige von Jakobus kamen, hatte er mit ⟨denen aus⟩
den Nationen gegessen; als sie aber kamen, zog er sich zurück und 
sonderte sich ab, da er sich vor denen aus der Beschneidung 
fürchtete. 
13 Und mit ihm heuchelten auch die übrigen Juden, sodass selbst 
Barnabas durch ihre Heuchelei mit fortgerissen wurde. 
14 Als ich aber sah, dass sie nicht den geraden Weg nach der 
Wahrheit des Evangeliums wandelten, sprach ich zu Kephas vor allen: 
Wenn du, der du ein Jude bist, wie die Nationen lebst und nicht wie 
die Juden, wie zwingst du denn die Nationen, jüdisch zu leben? 
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Mittelbar ansprechen

Matthäus 18
15 Wenn aber dein Bruder (gegen dich) sündigt, so geh hin, 
überführe ihn zwischen dir und ihm allein! 
Wenn er auf dich hört, so hast du deinen Bruder gewonnen. 
16 Wenn er aber nicht hört, so nimm noch einen oder zwei mit dir, 
damit aus zweier oder dreier Zeugen Mund jede Sache bestätigt 
wird! 
17 Wenn er aber nicht auf sie hören wird, so sage es der Gemeinde; 
wenn er aber auch auf die Gemeinde nicht hören wird, so sei er dir 
wie der Heide und der Zöllner

Text: Bibleserver.com 
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Zum Weiterdenken: 

 Mein Selbstbild in Bezug auf das Evangelium und den 
Eintrittskorridor in die Gemeinschaft?

 Mein Bild von Anderen in Bezug auf das Evangelium …
 Mein Umgang mit Eigenfehlern oder Fehlern von Anderen?
 Welche Vorgehensweisen bevorzuge ich, 

um Konflikte zu lösen oder Dinge anzusprechen?
 Wo gelang es, wo nicht?

Bibelstellen: Römer 12; Kolosser 3,9ff
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